
Loeale Neuigkeiten.
HarrisbiQ'st. Pa.

Donnerstag, August I, 1871.

DemokratischeConutylsommtttee
Die Demokratische Connm

Commillee von Dauphin Coun-
ty versammelt sich nächsten
Samstag, den stenAugust,
I.'achmlttags um zwei ltsir im

Franklin Waliiut Stra-
ße, Harrisdurg. Alle Mitglie-
der sind ersucht, deizuwolme.

Pctrr Stvcker, Vorsther.
Eeldversteigerung. Nächsten'

deium Gelder im ?Germania Bau und Spar-
Vnein", No. 2, veistetgeil werd. Kaustusti-
gen sind höflichst dazu eingeladen.

LvcustS haden ihre Cischrinung wird

hier gemachl. Sie geben jeden Abend ein

Ständchen im Capiiol-Part, die aber wenig

Zuhörer haden, da die Musik nicht klassisch
lautet.

Deutscher Gesadte.-D neue deut-

sehe Gesandte, Hr. . Schiöz, ist am Sams-

tag mit dem Dampf Westphaiia in New

015 Cmigianien eingiireff.n, darunter 00,811
Diuischc und 20,110 Irland.

Zur Nojiz.?Die Eikton Citizen Csr

für Pic Nies, Landpailicn, Bälle ie. zu den !

gen lornen bei Hin. I. B. Meve r, Eition,
Md., gemacht werden. Hr. M. ist zu jeder

Wurde verkauft. Das ?Mango
HaoS", Eckc die Drilteii und Watnul Straße

Burk, und lar eine Fionle von 110 Fuß an
her Drillen, und 52 Fuß, liZoll an drr Wai-
nui Sliasr, Die La;r ist rtnr der schönste
de Statt.

John Mößner, Hein pich Fieß und

veulschland.

fen ist, und von drm wir berriis in drr letzten

Brirs mlltdeillr, hattc dir Güte uns nbrr-

lerrsse situ, r.i drrsilbe sich sprzirll auf dir
Rrift tuich tos biiitiitr Schwiizrilsno, mit
seinin Atprn, zghlloftn Vrrgrn. Tbälrr und

DaS Pic.Nir der deutsch luth.

gehalten .warte, war sehr stark besucht, und
verlirf in schönster Ordnung. Alfts freute und
amüsiite sich auf die beste Art und Weise.
Leider wurde die Freute durch m> Heere Gewit-
terregen unterbrochen; allein diese Unterbre-
-chungen waren nur von tu,,er Dauer. Viele
Mitglieder der ZionS-Grmcinde tetheiligte
sich ebenfalls an dem Feste, und alles schien
?ein Herz und eine Seele" zu sein.?Apropos:
Wäre es nicht schön, wenn einmal all
Deutsche in Harrisburg sich vrreinigen, und
in allgemeines V oIIS s e st veranstalten
Würden ? Wer macht den Vorschlag ? Wir un-
(stützen einen solchen.

DaS bcvorstehcude FriedcnSfest-
Vic-Ric des ?Gustav Adolph BundesNro.
IL, V. O. V. B.", welches am nächsten Mon-
tag über acht Tag- (am Ilten August) in
Groh S Wäldchen nahe Marletta stattfinden
wird, verspricht eines der großartigsten und
schönsten Feste zu werden, das noch je in jener
Nachbarschaft abgehalten wurde. Dies bürg
der Charakter der AnordnungS-Eommittee (die
Herren raus, Haas, Rost, Schmidt, Mautick,
Bink, Vonhausen, Schicketan, und Sloll), wel-
che alles aufdieliii wird, um die Feier zu einem
echt deuisch.gemüthiichen zu m.uhen. Die lie-
ben grauen freuen sich jetz, schon, daß auch th-
nen wieder einmal eine Gelegenheit geboten ist,
UM einen f-ohen Tag in Gemeinschaft mit ih-
re Männern im schönen Hain,

Wo die Vögel singen,

genießen zu dürfen. Für Speisen und Ge-
tränke sowie für gute Musil ist auf's beste ge-
ssegt.

li,Eltrriipaar vom Blitz grtödtrt.
?Am letzten Samstag entlud sich in der Nähe
von Slkton, Md. ein schweres Gewitter, wobei
in Mann und seine grau gelödte wurden.
Di Frau und ihr Mann standen znr Zeit in
der Thüre eiche aufdie Porisch führ, brisam-
en; sie hatte einen metallenen Knopf iy de,
Hand, und war gerade im Begriff, denselben
ihrem Manne an die Hosen festzunähen, als der
Blitz sie Beide erschlug. Sie hinterlassen vier
Kinder, wovon da älteste eist 0 Jahren als ist.
?So derichlet uns unser geschätzter Agent, Hr.
I. B. M?rr von Eikton, welcher ten Mann
Persönlich kannte.

Mehr Hülfe. In Hamburg, Berks
<o., erscheint sei einigen Wochen ein neues
Blatt unter dem Namen ?Der Hamburger
Berichte-". -Ebenso ist uns auch die dritte
Nummer des in PottSville erscheinenden
?volkSblait" zugekommen. Beide Zeitungen
erscheinen wöchentlich und haben ein sehr et-
,S und freundliches Aussehen, während Aus-
fiailung und Inhalt nichts zu wünschen übrig
lassen. Beide vertheidigen vi- Grundsätze der
Demokratie, weßhalb wir sie doppelt willkom-

heißen, un wtbnschen de Herren Solle-
,n viel Glück zu ihrem undankbaren Unter-

tan, an ben unrechten Mann.
InNew Castle wurde am letzten Freitag Abend
der katholisch Geistliche HapS an der alten
Shenangodrück von einem Wegelagerer ange-
fallen, der ihm ein Pistol auf die Brust setzte
und sein Geld erlangte. Rev. Ha,S langte in
dt Tasche, zog sein Pistol, nadm dann den

-. Wegelagerer Helm Kragen u. schleppte ihn bis
zur nächsten Laterne. Dort erkannte er in sei-

Arrestanten eines seiner Beichtkinber.

Vonbsrbarer Fall. Vetwa sechs
Wochen stürzte eine junge grau in Reading,

Namen Robinson, während dem Backe

sammen und seit jener Zeit tan sie weder

hören, noch sich tewegen, noch sprechen od

Jemanden kennen. Früh erfreute sie sich
immer ter desten Gesundheit. Ein Anzahl
Aerzie haden bereit alle ersucht, UM si-
wied hrrzuslelltu, allein ohne Erfolg. Sie
wisse nicht cinmal was zu thun, da ihnen zuvcr
noch nie ein solcher Fall vorgrlommen ist. Drr
Fall ist sicherlich ein der sonderbarsten, den

wir je hörten und verdient, von unsere dc-

ruhmteften Aerzten beachtet zu werten.

Eine doppelte berraschung.?

Hr. Bierbrauer Bück, on LpkrnSlown, diesem

eine doppel Weise. Sin Neffe von ihm war
nämlich in letzter Woche von Deutschland ange-

kommen. und -dschvn h jung' Verwandte
' erst 15 Jahre alt ist und weder Freunde noch

Begleiter auf der Reis- hatte, so war er doch
glücklich genug, seinen iheueren Onkel in Lp-

kenStown (Bierdrauie Bück) aufznfinden. Und

um nun diese g.eude des WledirsehenS mit

uns zu ihcilen (denn trocken darf so etwa bei

den Bierdrauern nicht alstaufrn) übersandft rr
un rin gäßch-n famose Birr und zwei
frische Abonnenten, denen wir die Staat,ei-

tung nach Deutschland schicken sollen. ?Nun
vor einem solchen Manne darf man wohl
?d'Stodrpipe" adzirhen, denn eine solche Nr-
berraschung ist uns nicht alle Tage beschreit, ?

Hr. Bück ist in naher Landsmann zu uns,

und statten wir ihm sür fein- ossrnherzigc
Freigirhigleit unsrreii,ärmsten Dank. Den

iunge Neffen heiße wir herzlich willtommrii.

DaS ?Bftrlr"? ist tip top!

Eine schiine Feier in Chambersburg.
Die Deutschen in EhamderSdurg seierftn

vor rinigrn Wochrn ein schöne gest in der
deutsch, luth. Kirche daselbst. E war in
geiedrnSfeier, die zur Ehre des reun-

genln Sieges und Friedens im alten Vaier-

lande abgehallen wurde. Und da an jenem
Tage die Sonntagsschuft ihr JahreSfest eben-

falls feierte, so fanden beide geiirlichteiten zur
gleichen Zeit statt. Wie wir au drm Schrei-
den eine geschätzten grrundi in EhamberS-

Viumen, Kränzen und Fahnen geschmückt. Die

din Bildn! der deutschen Heiden?Kaiser Wil-
helm, tim Kronprinz und Biömark-dir Worte r
?Ehre sei Göll in der Höhe, und Friede auf
Erden," und ?Heil, Deutschland, heil!" zu le-

sen waren. Daß die Kirche gedrängt voll war,

mallstande,?dem Ruft: ?Auf, zum Rhein"!

die Wachi am Rhein." Alle freuten sich de

Frieden wicder dergestrill ist.

über die Wolle 1.E0r., Kap. 15, und Theil
drS sftn VerftS : ?Der Tod ist verschlungen

Erfteui sich jede Herz," ic)
Nach virsem verlas Hr. Klip p, der Er-

trelar der Sonnlagsschulr einrn inftiiffanftn

Literarisches. Es liegt uns das Ue

den Monatsschrift r ?Derdeutschr Pio-

dem Gebiete ter Journalistik bekannte Dr. E.
H. Mail. Wenn wir nicht irren, ist es dersel-
be, der anno 1809 Mttgründer und eine Zeit-
lang Redakteur des damals in Baltimore er-

Nast; die ?Mecklendurg'sche Erklärung", (ein
Nachweis, daß Thomas Jesserson den wesentli-
chen und besten Theil seiner weltberühmten

gigkeitS-Erklärung der Ver. Staaten Ameri-
ka'S) der am l!)te Mai 1775 zu Charlotte in
Mecklenburg Counlp, Nord Carolina, abgege-
benen und mit Begeisterung aufgenommenen
Erklärung der oitigeu Deutsch-Amerikaner
entnommen hat, welche faktisch den ersten An-
stoß zu Amerika s Befreiung gaben,?und ie,
leS Andere. Mi Fug und Recht kann der
?Deutsche Pioneer", welche durch Bei-
träge der fähigsten und kennlnißvollste Deut-
schen Publizisten, Gelehrten und GcschlchtS-
sreunde unterstützt wird, dem gebildeten
Deulsch-Ameiischen Lesepubllkum ans'Swärm-
ste empfohlen werde.

Selbstmord einer Dame. Eine
Dame die ihren Namen als Stark im Fremden-
buch, und von Huntingdon, Pa. kommend, ein-
trug, erhängte sich am lehlen Samstag Abend
im Union Depo Hotel in PittSburg, an eftiem

Bettpfosten. Sie war in der Frühe an jenem
Morgen mit dem Postzuft daselbst angekommen,

den. St, war etwa 05 Jahren alt.
Feuer z?ln vellefonte brach am vorlest,

ten Samstag Feuer aus, welches Eigenthum
im Belauf von 490,000 innerhalb wenigen
Stunden zerstörte.

,Derprtual Motto" (immerwäh-
rend. Bewegung). Diese Maschine ist end-
iich inideitl worden. Sie besteht au?dem
wedeln eine Hundchs-Schwanzes.

BO Millto-

Ei origineller Einsatz. ?M oii-

gen Dienstag erhielt der alschmünzrr Samuel

Sddp nach sjäheigre Gefaugenhaft indrr Peni-
trniiar, zu lleghen seine goldene Freiheil
wieder > er achte sich auch fofvrt nach de

Hause seiner elletle Ehehälfte auf. Hier je-

doch machte ihm ein ffewissn Herr Weavcr die

EhemanuSrechl, sleeilig, indem er erklärte, mit

Madame Edtp 0-1 Jahre lang geledl zu ha-
ben. Bride Männer einigten sich endlich in

spoter Einsatz sein sollte. Eddp scheint jedoch

von F-iinna nicht srhr begünstigt, denn ee er-

lor da Spiel, und zugleich auch seine drssere
Hälfte. Dem giücklichenGewinm, ad devhte
er bei der testen Grlegenheil kalt zu machen.
Jen wollte jedoch mit seiner oderten grau
noch des Leben greuden'genießen, deßhalb ver-
klagte er Eddp bei Alderman McMasterS in
Pirisdurg wegen Friedensstörung. Vorgestern

Morgen jedoch überlegten sich dieselbe dieS-
ache noch einmal, und Weav gad die Anklage

auf.

Vernünstigr Ansicht über den Sonn-
tag.

Ein Shieagoer Blatt äußert sich über den

Sonntag aus soigrude vernünftige Weise:
?AIS Ruhetag hrftachle, ist der Sonnlag

ein allgemein menschliches Bedürfniß und man

braucht nicht zu farchftn, daß r ausdörrn wird,
wenn ihn der Staat nicht desonderS schütz.
Wäre unsere Republik eine Theokratie, zu de-

ren Einrichtungen drr Saddath gehörte, oder

hätte wir eine Staatskirch, welche die Beod-
achtungen de Sabdaih vorschriede, so würde
rs Sache de Staat sein, diese Vorschrift
durch poliftiliche Maßregeln in Kraft zu setzen.
Aber unser Staatswesen Ist ein rein bürgerliche

und hat wriftrkrinr Aufgabe als jedem seiner
Angehörigen so viel Freiheit zu giwährieisteu,
als sich mit derFretheit Andervttftägt. Das
gilt auch in Bezug auf den Saddath. Derfe-

tti."

pH l w Pf ff

Eine Schlangengrschichte. Aus
unserm Nachbarstädichen SchippenSdurg wirb

ihrem Schrecken, eine große schwgrze Schlange

Thränin über die Backen rollten. Das Angst-
grschrei der Mutter rirs ten in der Nähe ar-

Tödtung Hesselben sein Mißfallen ausgedrückt.

Ei Mann vo Hunden todt ge-
bissen.?Am Dienstag voriger Woche trug sich

Ren Piahe wurde da Frachtdepot otoi zerstört
Der Verlust in Dapton allein wird seht auf
HAMM)geschäht. Etwa 2 Millen von Da-

Klagen ein.

Wirkungen deS Rauchen. Sin
Arzt in Neu England hat die Wirkungen de
Rauchens an achtunddreißig Knaben, sämmt-
lich in dem Aller von !> bis 15 Jahren, beob-

zig Fällen war ter Blutumlauf und die Ver-
dauung gestört, zugleich hatte die GeisteSlhälig-
keit in Etwa gelitten und sich eine merkliche
Neigung füe starke Getränke eingestellt. Bei
dreien der jungen Leute war da Herz afficirt z

plagt.

Die Deutschen in Terre Haute, In

lichen. Ander Spitze der Liste steht ein Herr

15?20,000 Einwohner und hat eine starke

den ist.

Ein junger Rann in Bethlehem, Pa., er-

wachte eine Nacht lihter Woche in seinem
Belte mit einer sechs Fuß langen Schlange um
die Beine gewickelt so sagt eine dortige Zel-
tung.

Ein tolle Kuh.?Eine Kuh deHrn,
Ndlh. Dundore von Penn Taunschip, Berks
Eount, welche HUB werth war, wurde neu-

gebunden und zerbrach iich da Benick im Ver-
such loszukommen. Vor ungefähr!> Wochen
wurde si von einem Hunde gebissen.

Papterkrägen sind in diesrrZei der

Hitze und de Schweiß'S ineadsoiuic ?Nui-
sance" und gesteift linnene Krager sind nicht
viel besser. Man gebe uns Sirahlkrägen.

Derb aber Wöhr.
Der Pii.Sburg greihcitSfteund schließ ei-

nen Aitilelübn Einführung der deutscheSpea-

che in den Voilsschulcn mit folgenden Bemer-
kungen!

Einstweilen dleide wie jedoch dei unserer
Meinung und riauden uns zugleich daraus
aufmerlsam zu machen, daß da Projeli nur

dann ttwiikiicht weiden kann, wenn alle Deut-
sche ihre Muiftrsprachc selbst achleu, eben,

hege und Pflegen. S lange Englisch unsere
Hau- und gamiliensprache ist, helfen ein paar

Stunden llnterricht in der Schule sür uni-re
'Kinder so gnt wie gar uichis; so lange wir

uns schämen und roth Wieden, wenn wie inner-

lich gar leinr moralische Berechtigung von den

Amttikantt dir Einführung ein Sprache

zu verlangen, welche zu achten wir selbst eist irr-

lernen: denn, wie gesagt, dir strahlende Son-

nthe äftrländifchen Ruhmes scheint hell in

unsere Seelen und weck unter de Keimen der

nalionaieu Gesinnung auch diesen wieder von
seinem dleiernen Schlafe.

Wiederbeltdungßvtrsuche bei Ertrun-
kene.

anstellte und wenn man sie lange genug forisetz.
Ft. ES ist Menschenpflicht, unter allen Umstän-
den da zuthun, wenn auch nur die entfern-

Zunge selbst fallen dann ach vorn und lassen
die Luftröhre frei.

Um den Athm ngS-Prozeßanz ir-

re Nftzmilftl in die Nase. Man reibe daSTe-

Athemzüge rntspricht. Drr Zwrck, rlcher dtr-

scr Methode zu Grunde liegt, ist folgender:
Wenn der Patient auf ter Brust liegt, so drückt
das Grwtchl dS Körpers auf die Brusthöhle
und befördert das AuSathmen, und wrnn rr

athmrn und AuSathmen rorrrspondiren. Wenn
der Patient auf da Gesicht gelegt ist, so übe
man um das AuSathmen zu verstärlcn, einen
gleichmäsiigen und kräftigen Druck längs dem
Rückenwirbel aus, höre aber damit aus in drm

Man schlage den Körper ziemlich fest mit der
stachen Hand, reibe taS Gesicht trocken und
schütte dann lalleS Wasser dagegen.

Allgemein- Regel. Man gebe
dem Palienien frischt Luft, indem man ihn so
legt, daß der Wind sein Gesicht und seine Brust
ausäche. Reugierige Persoaen, die ben Pa-
lienien in dichten Haufen umstrhen und den
frischen Luftzug ihm urhmerr, lönnen dadurch
allein WieberbrlidungSvrrsuche, die sonst ge-

Wie cineStadt aufzuerbauen ist.
?Die beste Art und Weise, eine Stadt aufzu-
bauen und in die Höhe zu bringen, ist bie, daß
jeder Geschäftsmann in derselben sein Geschäft
in den Spalten der Lokal-Zeitung bekannt macht
und dadurch eine ebenso große Zahl Geschäfts-
häuser nachweist als Häuser in der Straße
sind. Dies zieht Handel nach der Siadt, es
zieht Emigranten, Produkte und Geld nach der
Stadt. WillJemand etwa kauft, so geht er
dahin, wo Viele diesen Artikel anbieten. Will
er etwa verkaufen, so geht er dahin, wo die
meisten Leute laufen. Will er GrorerieS kau-
fen oder Landprodulte erkauft, dann geht er
zu dem, der sein Geschäft bekannt macht, denn
er weiß, wo er ihii zu finden und was derselbe

MondsttA.?Sonnenstrich ist für Men-
schen höchst gefährlich und allblkannt, ade
wer hat schon von Mondsttch gehört? Eine ga-
milie in Oswego N. ZI., fünf Personen zäh-
ome waren die einer starken Vergiftung. Der
herbeigerufene Arzt erklärte die Krankheit sei
Folge vom Genusse durch Mondstich getödeter
Fische. Er sagte, Zische seien ei sehr gesährli-
che Nahrungsmittel, wenn sie im Absterben
den Strahle de Vollmondes auSgesestt waren.
Er habe viele Kraulenfälle mit genau denselben
Spmptomen, die aus der genannten Ursache

Die Krankheit sei, obgleich selten lödtlich, sehr

wohnlichen Symptome seien Kopfschmerz, Er-
brechen mit heftigem, sehr angreifendem Wür-
gen, Histe im Gesicht und der Kopf stark an-
schwellend, und nicht selten Delirium.

Schrecklich.?Sin gräßliche Unglück er-

fort, Indiana, Hr. Johann Jakodp, 55 Jahre
alt und Vater von 7Kindern, sei vielen lah-
re in Nrw Palesline ansässig, halte sich ?r-
-gaugene Woche ine neue Mähmaschine gekauft
und probirle dieselbe bereit am Freiteag Vor-
mittag. Nach Tische sollte dieselbe abermals

benüstt werden, wobei einer seiner Knaben als
Treiber der Maschine sungirte. Plötzlich lau-
feudi Pferde fort, Hr. Jakob stürzt sich auf
dieselben, um sie aufzuhalten, wobei er strauch-
elt und im Falle unter die Maschine gerieth.
Dieselbe trennte de Kops es Unglücklichen
vom Rumpfe, während der eine Arm ztveimai
nrchschnitten nnd der ganze Körper fürchterlich
verstümmelt wurde. DerKopf de verunglück-
ten flog wohl 11l Fuß hinweg. Das Unglück
ereignete sich Anwesenheit der grau und fünf
Kinder Jakob'.

Wer die Sholera habrn will esse grünes
Obst und trinke EiSwaffer dazu.

Locale Neuigkeiten.
LancaSter, Pa.

Vonnerstag, August 0. TB7I.

Wieder am alte eseliäst. Es

richtet.?Möge er lange leden.

Ein schwerer Gewitterftnrm pas-
sirte am letzte Douneistag üb Lantastee.

Wieder ei Gewittersturm.?Am

Näh on Maiielta, Mapiown ie. errichteft
großen Schaden. In Clap, Dst und Wrst-

Der Eekstein der neu zu erdauende

Kirche drr deutsch luth. Zion -Gemeinde in
Laukaster, wurde am letzlen Sonntag Nachmit-
tag unter tnlsvrechendi gelerlichleiten gelegt.

Eine sehr große Anzahl Freunde der Gemeinde

Ei Hühnerdieb erwischt. ? In

nahe Grtz'S Wirthhaus am Eoiumbla Tuni-

Alsicht, als er in Nähe ter Siadt kam. Um

etwa Z Uhr. Polizist Ruiter und JameS Ma-

rin Mann NamrnS Samuel Walter in der
Manor Straße, der erst kürzlich von Philadel-
phia kam, und in großen Maßstade mildem

dem einen Ende; ebenso einen Sack mit

Weischkorn gefüllt und tr Namen E. S.
Frank marliri. Saubre, da er keine iBIOOO
Eaulion leisten konnte, wurdr noch der lail ge-
schickt, während Walter unter H5OO Sautton,
welche Eapt. Reo leistete, gestellt wurde.

Seitdem wir odigrs geschrieben, halten Sau-

PIIOO für jede Klage Bürgschaft verlang. Da

nach tri lail spaztreen,?Walters wurde, ie
de Hrmcldel, unter tllltO Bürgschaf gestellt.

Die Reger VNLankastrr hielten am letz-
ten Donnerstag ebenfalls rtn Pic Rlc in Lan-
bts, Wäldchen nahe jener Stadt. Dasselbe
würd friedlich ausgefallen sein, wenn nicht et-
liche weiße Nigger,?radikale Aemlerjäger,

welche weder Sharaller noch Schamgefühl ha-
be, sich unter ste gemischt, nnd die schwarzen
?Lädiea" getändelt, oder ie man gewöhnlich
sagt, "gespäekt" hälft, was natürlich die Galle

der schwarzin ?SamdoS" ziemlich in die Höhe
trieb, so daß die weißen Federfuchser den Platz
räumen mußten. Schade, daß ihnen da
?gell" nicht tüchtig ?gegerdi", und etwas mehr
Selbstachtung und Respekt in sie ?hineiage-

keili" orten ist. Solche Subjekt sind eine

Schmach und Schande ter Partei, zu rlcher
sir gehören.

Eine PiOSburgerZeliung nominirtßout-

Michigan ,750,000.000 Fa/Weißlannen-
HviZ.

Di farbigen Truppen in New OrleauS
stnb überaus tapfer und greisen di, Pferde der

Ealisornia eewaiiel dieses Jahr llO.OiiO
Gallonen Sastorölzu ernien.

Nevada defitzt eine Quelle, welche das

Haar rabenschwarz färbt.

Museum und Theater betragen täglich 42,500,

Der Prediger, welcher Henrp Ward Bre-

cher' Stelle während dessengerienrelse ertrilt,
ist Hauptmann eines Base Ball Siuds undOb-
man einer Loschkompagnie.

Gebr Wichtig,?Di lulhoische Ev-
de on Pennsvlvanirn Hai drschlosscn, daß ein
Sludieender ter Theologie fortan irgend in
Sliprndium au ihrrr Kassr rrhalft, drr nicht

alle deutscht und englischen Unter-
richisstunden besucht und nlchl jrde Geftgrnhiii
benlltzt, sichi deide Sprache auSzudlldrn.

Eine zahlreich Familie. Wir
machten gestern die Belannischast eines Deut-
schen von Wisconsin au er Nähe von La
Erosse, elcher uns mitlheilte, daß ee noch zwan-
zig ledende Beüd,Hause hade, von heue 10
während d Redellion im Felde gewesen sind.
DieElftrn letin noch. Heide sind gegenwärtig 05
Jahre eeheiraihel und wohl auf. Da dieElteen
nicht dag Glffck halten, auch ein Mädchen-un-
ter ihren Kindern zu zählr, adoptirftn ste ein
Ileine Waisenmädcht. Gegenwärtig drstrh
die ganze Familie, da ihreee der Söhne ge-
heiraihet habe, aus 00 Mitgliedern. Alle I.
dr auf ein Farm von 000 Acker Land, und
der Patriarch drr Familie führ noch hrnte da

ausrrgiwent in ganz 2o'sse.^
Der Lohn der Sünde.?ln dem Ar-

menhausr zn PitlSdurg sieht jttzt ein rlentrS
weibliche Wesen seinem nahen Sude entgegen.
Die Unglückliche, der bie Schwindsucht ein,
langsamen ad sichere Todt tereiiet.war einst
die gefeierte Schönheit eines geachteten Fami-
lienkreises, die Tochter eines angesehenenGeift-
iichen, deren Brüder achtdaee Stellungen im
bürgerlichen Leben einnehmen. Es sind jetzt
acht Jahre her, daß die damals Achtzehnjährige
sich aus dem elterlichen Hause entfernte, in
Leichtsinn fiel und einmal gefalle, auf d

schrecklichen Bahn immer lief und tiefte
sank. Unt den Namen Sarah Borland,
auch Smith, ist sie oft in den Registern de
ArrrstlolaiS ingriragen gewesen. Noch heute
sind ihre Gesichtszüge on auffallend Schön-
heit, obwohl da wilde Leben furchtbare Spu-
ren darin zueückgelassen Hai, ihre Unieihaltung
rieth Geist und Bildung, so lange ihre Ge-
danken nicht in der SchmutzatmoSphäee ihre
Grwrrde derweiiftn. Jltzl liegt sie im Ar-

Todt hrrannahrn fühlt, noch einmal, zum er-
strn Mai seit acht Jahren, an ihren Bat ge-
wendet und ihn gebrftn, wenigsten dir letzte
Stunde ihr leicht zu machen. Da ist die
traurige Bah, die leid so diele Mädchen
durchwandeln. An geachteten Kreisen reißen
ste sich los, opfern Ehre und Tugend, durchle-

ben in wildem Braus Jahre ter Erniedrigung,
des Ekels vor sich seidst, di ste die öffentliche
Wohlthätigkeit zur letzten Ruhestätte der Eien-

Räthfel
Auflösung de Räthsels in der letzten Num

Mti!

Nro.,.
Die vier El em en te?Feuer,Erde, Lus-

und Wasser.
Folgrndc Personen hadin die richtig Auf-

lösung ein. M. Eisemann, Harrisdurg -, I.Simons, Port Deposit, Md.

Nro. 2.
Er braucht in 20 Jahren 200 Pfund Tadak,

und bezahlt dafür 4l0i).
Folgende Personrn schickftn die richtige Auf-gabc ei! H. F. Cimerbrinl, Phitatrlphin ; M-

Eisemaun, Harrisdurg ; I.Simons, Port De-
posit, Md.

Neue Aufgaben,

Nro. I.

In s-tne Eingeweiden Uegt

Mein Zweift wünscht d Jüngling bald
Froh und beglückt zu sein -,

In meines Ersten tiefem Schlund
Mag sich das Ganze freu'.

Nro. 2.
Eine wohlbekannte Leiter

Briefkasten.
lobnstowll. Hr. Georg S.

Schaffet.?Danke Ihnen recht herzlich
für die Berichtigung. Irren ist mensch-
lich, und wie Sie müssen, gehören die
Drucker auch zum Mrnschrng'schlecht,
wrßhalb rs bei ihnrn auch nit an ?Bö-
cken" fehlt.

Phtladelphia.-Hr. H. F. El-

war am 20. Oktober, '7O (mit Nro.'lO)

Räthsel ha'n Siertchlig g'lnackt.Älterle.
ChambrrSburg. Hr. Hrir.rich

Klipp. Ja, es Ist so wir Sie sagen:
wie kann man Elwas berichten,? dem
man nichts weiß; wir hallen zwar für
etwas Näheres über das schöne gest ge-
guckt, aber unser Gucken hals nix vi
uns Ihr Briest näheren Ausschluß gab.
Well, S'lsch jetzt g'fixt.

Saronbur g.?Hr. Hein. F. Ader-
hold.?Wärmsten Dank für Ihre Mühe.
Unsre Freundschaft, lieber Alter, wird
fortdauern bis an Grab; nie werden
noch können wir Ihr biederes, treue

Herz vergessen. Freut un recht sehr,
daß Hr. Toste sich unsrer Sache anrieh-
men will; dr di<juiiu ist t), furst-räthe
Männle, und suht exäktl.

L kenStown. Hr. Hieronimu
Bück.?Wie, was? zwei frische Rekru-
ten auf einen Schlag, und obendrauf
auch noch e FSßie Bier! Jetzt ioolc out,
Kameraden, HurrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrSH I
Bravo, alter Haudegen, ud willkommen
dem wackeren Neffen.

Manhattan, Kan.?Hr. I. Rom-
berger.?Guck, da kommt hol ter Guckuk
en frischer Rekrut au dem fernen Kan-
sas ang'stiefelt. Rech so, lieber Alter.
?Das ?Ripper'sche Corps" erstreckt sich
nach allen Ecken und Enden der Welt.

New Nor k.?HH. E. B. Richard k
Boa.-Ist besorgt.

Phtladlphi a.?Hr. F. Barthol-
de. Wir können nicht begreifen, daß
da Päper nicht angekommen sein sollte,
da es doch regelmäßig verschickt wird.
Sollte etwa irgend ein Langfinger Hand
dran legen ? Die sehlenden Nummer
folgen.

Philadel phi a.-Hr. Joh. Wie
demeper.?Slop ! da kommt noch fri-
scher Rekrut un 'nein netten Läpple di-
rekt von New lerse. Schönen Dank,
Hanne. Selle Jersey Mucker wolle
mer derart fegen, daß ihnen die Schup-
pen gleichsam wie Seifenblasen von den
Augen fallen; und wenn Ihr kernfester
Bruder dem Ripper beisteht, dann wer-
den die Hirnschädel der Radikalen so
windelweich gegerbt, wie 'ue gekochte
Rübe.

Blood ? Ru .?Hr. Frank Hager.
?Halt! da kommt bei golly noch en fri-
scher Kamerad?rn wackerer Schweizer;
willkommen. Franz; Sie find vom ?ech-
ten Schrot und Korn"; das sehen wir
an Ihreinßriesle. ?Sind schon eing'mu-
stert.

Bon Brook. ?Hr. Leonh. Ester-
ling.?Auchgemuvt? ver, well, Leon-
hart z wir sind Ihnen nachgeruischt.

Staudsord, K.-Hr. A. Miller.
?Danke für' Läpple. Ihre grennd

hier find Alle frischauf, und kicken vor
lauter Frehd. Daß selle Miro, Re-
spekt vor Ihnen bekommen, ist in Be

> weis, daß der uatlvistische Einbildung
. geist hier zu Lande nach nnd nuch ver
. schwindet, und daß dieDeuischen immer

zum größeren Ansehen gelangen.

Punratqwne tz.?Hr. Agent Fa-
ckiner.?wir wünschen dem jungen Paa>
re da beste Glück und Segen, und der
Braut 'uen herzhaften Ku?wenn'
erlaubt wird. Ihr Wunsch ist erfüllt.

Ca ton, O.?Hr. Joh Räber.?
Freute un sehr, wieder einmal ein Le-
benszeichen von Ihnen zu vernehme.
Allen Menschen kann's ja selbst der liebe
Gott nicht recht machen; dessen unge-
achtet geht Cr dennoch u-linaO
mache Sie's just auch so, besondero da
Ihre Epistel so ganz ungeschminkt, und,
ohne viel gederleseno zu machen, den
?Ochs immer Horn packen."

Iohl, st 0 w .?Hr. Agent Rüth.
?Sapprement! hier komm noch en fe-
ster Haudegen ang'stiefelt; willkommen,
August. Halloh ! auch en famose Pfla-
ster auf's Mägele; besten Dank, Kam,
raden. Die ?Slovepipe" hat g'plvht
und geguckt, als wär' sie eben um Him-
mel kumme.?Geller Henry ist all ri^lib;
seller wackrre Schäfer hat dem Rtpper
den Löffel in d'rechte Hand gehe; ö war
just en Mistäk. Freund O. hat zahlt
b> letzten März, und Freund B. bis
nächsten Januar; bully sür sie. Gel-
ler Wilhelm soll ni erzagen, den die
Slovepipe wird wieder mal nach Ihrem
Städlel kommen, und den wackeren Ka-
merad aussuchen, und, ja und?otn mit
ihm petzen.

DanvNl e.?Hr. Agent Rosenstetn.
?Danke für' Zugpflaster vom Christi-
an.?Freut uns, daß AuSflchlen für Ar-
beit wird gut sind.?Ja, er ist auf der
Besserung, Gottlob! aber jetzt ist auch
ein andrer ibeiftr lioie!?Mildem Be-
such ? un, daüber wolle mer später mit-
'anter schwatze. Der Schnabel spitzt
stark dort hin.

Eikton, Md. Hr. Agent Meyer.
-Wie. fever Lamm, der famose Fuß-begleitungskünstler, und der Merchant
Tailor vom ?Schwalbeiiuest" waren tn
der ?Löwenhöhle"? Sapperlot, was
Isch da lrtz? Stop! wir Wissen'S jetzt 1

das Pärle halte Dorscht, und wollte sich
mal an dem schwarmaute Braudywtne
Bier der Herren Hartmann k Fehren-
bach von Wilminglvn laben; da ist's,
vliut'i! ibv ntzitter; aber rathen würdm
tr den beiden Frger, nit zu tief in'
Glas zu gucken, sonst möchten sie am
Ende gar glauben, am Himmel hingen
lauter Baßgeigen. Das Uebrsge ist'b'sorgt.

Columbt a.?Hr. Eha. Bogaske.
?Hurrrrrrrrrrrrrrräh! noch en frischer
Relrut; recht so, Charly; der ilvico
von sellem Hanne war surst-räth.

Philadelpht a.?Hr. S. Hardt-
mayer.?Guck, da kommt ooch e Läpple
vo sellem Danzetsen in der cki!. Street,
en lip top Männle, das immer weiß, wo
unt wann den Ripper der Schuh drückt.
?Danke bestens.

Meyers town. Hr. Inlsus AL-

nett's Läpple. Schöne Dank, Julius.
Sie sind ein prompter Kamerad, das se-
hen wir aus Ihrem Briefle. So ist'S
auch ganz echt.

Port Deposit, Md. Hr. John
Simons.?Die Klagelieder kamr gra-
dr, als das Päprr zur Presse gehe soll-
te, werde aber in nächster Nro. erhört.
?Srlle Nüsse ha'n Ste wieder g'nackt.

Gelvkafteu.

NicolauS Schilling, Harrisburg, 81.00
Georg Förster, dv. 2.00
Henry Wohlleben, do. 2.0
Nicolau Fehl, to. 2.00
A. Miller, Stanford, Ky., 2.00
Balihgser. Willing,Hanover, 2.0
Caspar Langlitz, NewCumberland, 2.00
Heinrich Black, lohnStown, 1.00
Wilhelm Gerhardt, do. 2.00
Wilhelm Orth, to. 2.00
Lorenz Spiegel, ForwardSivwn, -1.00
Joseph Fleck. to. 1.00
Christian Götz, Danvillr, 2.00
R. Danzeisen, Philadelphia, 2.0
Julius Arbeiter, MeyerStown, 2.00
Berlchligun g?lm Geldkasten der letz-

trn No. lese manH ein r. März, lohnStown,
HZ.I0. anstatt Heinrich Merl, da wir kei-

Getraue:
In Punralawnrp, Jrffrrson To., Pg? tm el-

drn Ehrw. LoulS Ehrist,
Hr. Heinrich Konrud,

und

Frl. Katharina Fackiner,
bridr von jenem Ort.

Glück zum Bunde.

Glück begleite Euer Streden,

Durch stilles Glück und sanfte Freuden,
Wie sie die Liebe Euch gebar,

Euch sriedlich leiten

Auf Eurer Bahn sei jede Stelle

hriten, denen vermenschliche unterworfen
Der tdore !u,,. . 0..

Mishler' Bt tlerei

Harrisdurg, August I, 71.?1.

Schwäche und Abmagerung
entstehen beide au dem Mangel an gähigteii die
Speisen in Rahiunastoff zu erwandeln. Wie
nöthig ist idaher für Dieienigen. welche an die-
sen deunruhig-nde Svmplomen leiden, sosoel zu
einem Heilmittel ihre Zuflucht zu nedm^welche
ungSorgane zu kräftigen. Denn sobald dieser wün-
sch,niwerthe Zweck erreicht ist, bessert sich der Gr-
sundheilSsustand u.derPalienlgrwinnl wieder sein
gewöhnlich, Aussehen. H -ss, Ite,' M age n-

kr BeaAung der P-lientrn werth ist. .
Harrisdurg, August 0, 'VI.?St,

Marktsierichte.
Geldpreise.

ro.. Ban'. Nro. St?..Philadelphia.

U- S. 5'S °s VI, (n.u,) .?itl)^,,VZ)
U. S.OS of I zzzz, zzz

" .....III) Illj
..>) ItOj t,O

"
" NO)

?
>.'. i neu.) t tvj

" " b° U2j HO
.. II2Z 1,2

? ss, tt-10 zjz; jjz
11. S. :li> Jahr <i prr Et. E,...110j zzoz

N2t
Sild ,?7j
UnionPaeifftß.N. I.M. Bond 87t 87j
Central Paristc.R. R? 98j >ss,
llnion Paeifie Land Gran Bond 81) 82

Ha rrt s durg, August. 0. 1871.Eier, pr Dutzend,. ,8-20 ~

Fett, p Psv tO?lB ,-

Butter, (prioi), 20-25 ~

Mehl u. Futter. Reiatl. Whvirsaft.
Beste Familftn-Mrbl, 48 50 48 tB
2ft Qualität do, per Bt. 8 B 7. yr>
Ertra, per Bärrrl, 7 5 7 ,!,
R-agenmrhl, do. 050 550Hafer, prr Büschel, 50 10 CtS.Korn, (nrurS) prr Büschel, 80 70
Korn, (altes) do. 89? 70
Middlings, prr 100Pfund,2 00
Shorts, 10 1 50
tri-, 100 1 25
Hru, per Tonnr, >0 00?10 00
Weizen, weißer, do. I 10?1 15
W-izen, roth, do. 1 >5-1 20
Roggen, do. 9i>Laukaster, August, 0. 1871.
Mehl- und Fruchr-Markt.

Amt lien Mehl, P Bei ...tzii.OOErtra, P Barrel z
Superfine, P Barrel,.'. 1.25Weizen, (Weißer) p Busch., 1.10

? (Stoiber) do ...1.00Roggen, per Büschel, Bz,
Welsch lor, do .-... 7,,
Hafer, do b,
WhiSkep, per Gull., >ss

PillSdurg, August, !1.187.
Wir guottren folgende Whoftsale-Pretse:
Butter. 20 gute, mtnder gute 11?Iti.

f ifth
" 10--I7 Et, per Dutzend, sür ganz

Betrat de. Watzcn 1.20 dts I.ZO,
Welschtorn 7i>?7sE,s. Roggen 70e-80c. r
Geeste 0,80 ; Hasir 05 08 E,s prr Bschl,
Buchwetzeu -AI.IJ per Bushrt.

Hrni nrittS 428-0 ; prr Tonnr,
Kle am rn, per Bu schrt 8 7.50

Ti>otdpsam'en,p-r Buich 0 00
S,erste, prr Bärrrt, 725 075

New-Aort Goschrn I!>-, Western
Res- IS, Ohio Fartorp 17; Ohio Gothen18; Hambirg 10> Limduegrr 20 ? Schwit-ze 00?10.

Federn. Beste Gänsefedern 85-00 SS.per Pfd., je nach Qualität.
e. Bado, zz Oattcp 10), Wae

Gete ° ckneteS Vd st, Aepfel 0-S et,

Saaimn h' -!o"o^
Sal, tn Wagenla'vungin 4Z?70-z?7b.
Wht S cv. Oftwöhnlich,. rcllisiztrlrrssO..98 per Gallone, halb Roggen und Mais 4l'-75, alter Monongaheta Rogge, zwei Jahrealt, 42.25, drei Jahre all 4050; Highwinrs

41.01. Ganz alter 47?8 prr Gavone,

Philadrlphta August 0. Zh7t.
Mehl und Getreide, Wei-

zenmehl Erna dt k:,,-,0.

Rother Weizen, neuer, tzl.gv dl tzt.ZS, alter
L 1,,15 dt Lt.lv. Neuer westlicher Roggen 75
Cenis, Weltchkorn >!7j di 72 Cent, Neuer
Hafer 52 dis 5v Cent, aller westlicher 7 Cent.

Baumwolle, 2iij?2l EIS. für Middtlng
Ilptand und New Orleans.

ohlenöt. Rohr tn Fässern lg CtS, und

Wh ist- in Fässern V 2 CtS per Gallone.
Aleod°l?,v7.

Court-Aroklamatioo.
son, Prästdrnt - Richftr der Court
mo Pleas in drm zwölflcn lerichis -Distnkt-
brstrhend aus den Eounties Lebano und Dan-
phi, an die Achidare Mose SR. Nonn g
und Isaac Mumma, Esgs., GehüisSrich-ter in Dauphin Eounl, durch ihre an mich
gerichteten Befrist, vom 25. Mai, 187t, zurAbhaltung derEriiniual -Evurtund All-
gemeiner Virrftijährigrr Sitzungen de Frie-
den, und AUgemriner Gefängniß -Erledigung
und Common PiraS, zu Harrisdurg, für Dan
phiu Eouniv, anfgiigeiih am vierftu Moniag

und daftldst gegenwärtig sciiss um'gegcn diesel-
ird.

10. Jule, im lahe des HERRN '7l, und im

. Heikel, Sheriff.
SherissS'AmtSstubc ?

Harrisdurg, tli. Juli, 'kl. > Juli tik, 71.

Friedensfeier
und

Pic-Nic
des

Glljiav Mlph-Hundes,
No. K., . O. B. 8.,

111

Mo!)'s Wäldchen,
zwichen Marieita iid Mount loy,

'am
MoiltJg, den It.^AiisZilst,^

Drutsche und ciiglischr Redner wer-
den auf dem Frstpiatze Reden halten.
Eintritt SS Cents.

F. (f.Kraus, Friedrich Haas, Jahn Rost,

Louis Schmidt, Geo. Bonhausen, Ar.
Maulick, ftonrad Schrketanz, Ar.

Bink, Friedrich Stoll.
Mariitta,Lanraster Co., Pa., Juli li>.'7l?s>

Dr. Hurst,

Prosessionrler Arzt und Wundarzt

Office: No. lW Chestttiic Scr.

Harrisdurg, Pa., Juli 27, 1N71,?2m

Agenten verlangt für die

Geschichte des Krieges
in Guropa

Sie rnthält über 150 schöne Illustration, von

Schlachtsitnrn und Krieg,fälleusund ist dicetn-
liac auldrntischc und ossteiele Geschichte j,n,S gro-
llenKampfe, g-nl-n finden einen nerwarle-
ten Erfolg, indem sie 2 bis ivErempl-reperl-g

erlaufen. Pudtizirt in Englisch und Deutsch.
Warnung. Wenig gute Beschicht,

werte sind in Eir-ulatton. Sipe daraus, aß
da Buch, das du laufst, K5O schone Jllustra-
tionen und BiO Seite enthält. Schilt für
Eircuiare und lese unsere Bedingungen, sowie
eine volle Beschreibung de Werkes, dresfir!
National Pudlisding '^^bia/Pa.


